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II.
Meine Hoffnung ruht nun in meinem Busen.

Job. 19. 27.

Schlummre sanft, ich halte wacht,
Jn den Stürmen halt ich wacht,
wie sie wild und wilder toben,
Treu weis’ ich dein Volk nach oben;
Schlummre sanft, ich halte wacht,
Jn den Stürmen halt ich wacht !

Schlummre sanft, es sank der Tag,
Kühl versank des Tebens Tag,
Dich und mich deckt Lottes Frieden,
wie so süß ruhn drin die liüden!
Schlummre sanft, es sank der Tag,
Kühl versank des Lebens Tag!

Schlummre sanft, die Ruh’ ist lang,
firabesruh’ ist tief und lang,
Aber deiner Kinder Flehen
wird im Traum dich lind umwehen;
Schlummre sanft, die Ruh’ ist lang,
firabesruh’ ist tief und lang!

Schlummre sanft, still ist die Dacht,
Still und dunkel ist die Dacht,
Aber Lieb' und Treu’ der Deinen
wird, ein ewig Licht, dir scheinen;
Schlummre sanft, still ist die Dadit,
Still und dunkel ist die Dacht!
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